
CD-Flohmarkt  in  der
Stadtbibliothek
Vom  29.  September  bis  zum  27.  Oktober  2015  lädt  ein  CD-
Flohmarkt in die Stadtbibliothek Bergkamen, Am Stadtmarkt 1,
zum Stöbern ein. Zum Preis von je 1,00 Euro werden die CD‘s
angeboten.

Einbruch  in  Kiosk  –
Alarmanlage verscheucht Täter
Am Dienstagmorgen gegen 2.00 Uhr haben bisher unbekannte Täter
eine Stahltür an der Rückseite eines Kiosk an der Dortmunder
Allee in Kamen aufgehebelt. Vermutlich zwei Personen brachen
danach  noch  eine  weitere  Tür  auf  und  gelangten  in  den
Verkaufsraum.  Durch  die  auslösende  Alarmanlage  und  Zeugen
anscheinend  gestört,  flüchteten  die  Täter  in  Richtung
Schreberweg. Über die Beute kann noch keine Angabe gemacht
werden. Die Personen trugen für die Jahreszeit ungewöhnlich
dicke  Jacken  und  hatten  sich  Kapuzen  aufgesetzt.  Hinweise
nimmt die Polizei in Kamen unter 02307/9213220 oder 921-0
entgegen.
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Sprechzeiten  für
Schwerbehinderte geändert
Die seit 2008 beim Kreis angesiedelte Versorgungsverwaltung
arbeitet  auf  Hochtouren,  kann  krankheitsbedingt  aber  seit
einiger Zeit die wachsenden Aktenberge nicht mehr abarbeiten.
Um die Rückstände möglichst zeitnah aufzuholen, werden die
Sprechzeiten vorübergehend eingeschränkt.

Vom  1.  Oktober  bis  zum  31.  Dezember  entfallen  die
Sprechstunden dienstags und donnerstags von 8 bis 13 Uhr.
Erreichbar  bleiben  die  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  im
Bereich  Schwerbehindertenangelegenheiten  bis  zum  Jahresende
montags  und  mittwochs  von  8  bis  16.30  Uhr,  dienstags  und
donnerstags von 13 bis 16.30 Uhr sowie freitags von 8 bis
12.30 Uhr.

Die Zahl der Menschen mit Behinderung im Kreis Unna ist groß:
Mehr als 100.000 Männer, Frauen und Kinder – und damit ein
Viertel  der  Gesamtbevölkerung  –  müssen  mit  einem  Handicap
durchs Leben gehen. Da ergeben sich zwangsläufig viele Fragen:
Wie erhalte ich einen Schwerbehindertenausweis? Wann kann ich
einen  Behindertenparkplatz  nutzen?  Unter  welchen
Voraussetzungen kann ich kostenlos Bus fahren? Hier bietet der
Kreis  Unna  Service:  Auf  der  Internetseite  www.kreis-
unna.de  (Suchbegriff:  Schwerbehinderung)  sind  die
meistgestellten  Fragen  zum  Schwerbehindertenrecht  und  die
dazugehörigen Antworten hinterlegt.
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GSW investieren in Windkraft
und Photovoltaik
Die  Gemeinschaftsstadtwerke  weiten  ihr  Engagement  in
erneuerbare Energien aus. Mit einer Investitionssumme von 3
Millionen  Euro  beteiligen  sich  die  GSW  an  der  Trianel
Erneuerbare  Energien  GmbH  &  Co.KG  (TEE).

Windräder  der  GSW  in
Süddeutschland.  Investiert
werden soll aber auich in
Fotovoltaikanlagen.  Foto:
GSW

Mit  der  TEE  und  ihren  zukünftig  rund  40  kommunalen
Gesellschaftern wollen die GSW in den kommenden Jahren in
ertragreiche Windparks und Photovoltaik-Freiflächenanlagen in
ganz  Deutschland  investieren.  Insgesamt  planen  die
Gesellschafter der TEE ein 500 Millionen Euro-Investment in
den  Ausbau  der  erneuerbaren  Energien.  Bei  der  ersten
Gesellschafterversammlung  in  Düsseldorf  unterzeichnete  GSW-
Geschäftsführer Robert Stams den Konsortialvertrag der TEE.

„Die  Energiewende  ist  ein  Jahrhundertprojekt,  das  wir
mitgestalten  wollen“  erklärte  Robert  Stams  anlässlich  der
Vertragsunterzeichnung. „In den nächsten Jahren werden wir uns
mit  der  TEE  noch  breiter  aufstellen  können.  Sinnvoll  ist
insbesondere die deutschlandweite Streuung der Projekte, die
das  Risiko  windschwacher  Jahre  in  bestimmten  Regionen
minimiert und die Chancen auf gleichmäßige Erträge erhöht.“

Innerhalb  der  kommenden  Jahre  sollen  im  Rahmen  der  TEE
Windparks  und  Photovoltaik-Anlagen  mit  einer  Gesamtleistung
von 275 Megawatt aufgebaut werden. Das reicht rechnerisch für
die Versorgung von weit über 100.000 Haushalten.

https://bergkamen-infoblog.de/gsw-investieren-in-windkraft-und-photovoltaik/
https://bergkamen-infoblog.de/gsw-investieren-in-windkraft-und-photovoltaik/
http://sesekegefluester.de/wp-content/uploads/2013/03/Windkraft-kleiner.jpg


Kommunales Kino zeigt Komödie
„Die  Friseuse“  von  Doris
Dörrie
Der Fachbereich Kultur der Stadt Kamen lädt zum Kommunalen
Kino am Mittwoch, 23. September,ab 20:00 Uhr in das Haus der
Stadtgeschichte  ein.  Gezeigt  wird  die  deutsche  Filmkomödie
„Die Friseuse“ der Regisseurin Doris Dörrie aus dem Jahr 2010.

Es spielen Gabriela Maria Schmeide als Friseuse Kathi in
der Hauptrolle, sowie Rolf Zacher, Maren Kroymann und viele

Andere. 

Eigentlich wollte die arbeitsuchende Friseuse Kathi König, die
mit ihrer Tochter in einer Plattensiedlung in Berlin-Marzahn
lebt, nur endlich wieder in ihrem Traumberuf arbeiten. Als sie
sich jedoch im nahegelegenen Einkaufszentrum für ihren neuen
Job  als  Filialleiterin  eines  Friseurgeschäftes  vorstellt,
weist  man  sie  wegen  ihrer  Körperfülle  ab,  denn  Kathi  ist
ziemlich dick. Frustriert aber trotzig setzt sie fortan alles
daran,  im  leerstehenden  Asia-Imbiss  gleich  nebenan  einen
Konkurrenzsalon zu eröffnen, doch das klingt einfacher, als es
wirklich ist. Sie hat gegen den Widerstand von Jobcenter,
Banken und Berater zu kämpfen.

Eintritt 4 € an der Abendkasse im Haus der Stadtgeschichte.
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Hatha Yoga – Gesundheitskurse
am Vormittag
Für alle, die Yoga schon immer einmal ausprobieren wollten
oder  wieder  einsteigen  möchten  beginnen  im  Oktober  zwei
Yogakurse in Bergkamen. Dabei handelt es sich um zertifizierte
Präventionskurse. (Kurs-ID  20140316-569908)    Die Gebühr
kann von der Krankenkasse übernommen bzw. bezuschusst werden.

Der Kurs basiert auf der Satyananda-Yoga-Tradition. Anstatt
komplizierter „Verknotungen“, machen sich die Teilnehmer mit
den  sanften,  spannungslösenden  Yogastellungen  vertraut,  die
von Menschen jeden Alters geübt werden können. Sie dienen vor
allem der Gesunderhaltung von Körper, Geist und Seele.

Durch den Wechsel von Anspannung und Entspannung werden Körper
und Geist ins Gleichgewicht gebracht, die Gedanken kommen zur
Ruhe. Atemübungen bringen neue Energie und Frische für den
Alltag. Den Abschluss der Stunde bildet u.a. die Yoga-Nidra-
Tiefenentspannung,  eine  systematische  Form  der  Entspannung,
die intensive Regenerationsprozesse in Gang setzt.

Die Kurse finden 8 x statt, beginnen jeweils um 10 Uhr und
dauern 90 Minuten.

Kurs 1 startet am Mittwoch, den 21.10.2015, Kurs 2 am Freitag,
den 23.10.2015 in der Ballettschule Hetkamp, Werner Str. 160
in Bergkamen. Anmeldung und weitere Informationen bei Betty
Holtewert (Yogalehrerin und Motopädin) unter 0151 14172096 
oder  betty@holtewert-yoga.de   .
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Fahrradführung:  Der
Strukturwandel in Bergkamen
Zu  einer  Fahrradrundfahrt  mit  nach  wie  vor  aktuellem  und
durchaus spannendem Bezug lädt der Gästeführerring Bergkamen
interessierte Bürgerinnen und Bürger am kommenden Samstag, 26.
September, ein.

Mit Gästeführer Klaus Holzer begeben sich die Teilnehmer auf
eine Entdeckungsreise, auf der den Spuren des Strukturwandels
in dieser Region gefolgt werden soll. Dazu Klaus Holzer:  „In
den letzten Jahrzehnten hat das gesamte Ruhrgebiet mit dem
allmählichen Rückzug von Kohle und Stahl einen Strukturwandel
durchgemacht,  der  durchaus  mit  dem  Strukturwandel  vor  150
Jahren – Einzug des Bergbaus in den Raum Kamen/Bergkamen – zu
vergleichen ist, nur jetzt eben in genau umgekehrter Richtung.
Ich möchte Personen, die sich für diese Thematik und den damit
verbundenen vielfältigen technischen Wandel interessieren, die
Gelegenheit geben, während einer gut dreistündigen Rundfahrt
per Fahrrad den Ausprägungen dieses Strukturwandels anhand von
prägnanten Beispielen auf Bergkamener Stadtgebiet nachzugehen
und nachzuspüren.“

Die geplante Tour beginnt am kommenden Samstag um 14 Uhr im
Marina  -Sportboothafen  in  Rünthe  an  der  Promenade  am
Hafenbecken hinter dem Hotel „Neumanns Nauticus“ und führt von
dort aus in Richtung Kraftwerk und Ökostation. Die Teilnehmer
erfahren während der Exkursion aber auch Wissenswertes über
die  Halde  –  sie  wird  nicht  bestiegen  –  und  die  frühere
Industrie  und  fahren  dann  durch  den  Wald  um  den  Beversee
zurück zur Marina Rünthe. Es gibt ausführliche Informationen
zu allen Anlaufpunkten und am Ende der Rundfahrt in der Marina
gegen etwa 17.30 Uhr schließlich auch noch eine Einordnung in
allgemeine Zusammenhänge.

Klaus  Holzer  bittet  alle  Teilnehmer  darum,  zu  der  Fahrt
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möglichst auch Ferngläser mitzubringen. Angesichts der Länge
der Tour sollten Interessierte, so Holzer, überdies etwas zur
Stärkung für unterwegs dabeihaben.

Für  die  Teilnahme  an  der  Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von fünf Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Thema: Strukturwandel in Bergkamen

Leitung: Gästeführer (Kamen & Bergkamen) Klaus Holzer Tel.:
02307 / 79 74 19

Termin: Samstag, 26. September 2015

Treffpunkt:  Marina  Rünthe,  am  Hafenbecken  bzw.  am  Wasser
hinter dem Hotel/Restaurant  „Neumanns Nauticus“

Uhrzeit: 14.00 Uhr

Dauer der Tour: ca. 3½  Std.

Kosten: €  5,00 pro Teilnehmer

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich

Bürgerbüro  und  Bücherei
geschlossen
Wegen der Personalversammlung der Stadtverwaltung bleiben das
Bürgerbüro  und  die  Bücherei  am  kommenden  Samstag,
26.  September,  geschlossen.
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Helios-Theater  kommt  zur
Gerhart-Hauptmann-Schule
Das Projekt „Das HELIOS-Theater in der Region Hellweg“ bietet
in diesem Jahr neben Theateraufführungen für Schulkinder für
die Schulen Projekte zur intensiven Auseinandersetzung mit den
Stücken an, die die Kinder sehen.

Die Gerhart-Hauptmann-Schule hat die Möglichkeit der Teilnahme
erhalten. Zwei dritte Klassen werden sich an vier Tagen in der
letzten Septemberwoche mit Methoden aus dem Theater und der
bildenden  Kunst,  auch  mit  kreativem  Schreiben  und  dem
Erzählen, zu den Inhalten des Theaterstücks „Alter-Mann-Kojote
erschafft die Welt“ beschäftigen. Dabei werden sich die Kinder
unter  Anleitung  erfahrener  Theaterpädagogen/Innen  mit  der
Thematik „Erschaffung der Welt“ auseinandersetzen und Fragen
wie  zum  Beispiel  „Wie  kann  die  Welt  aussehen,  die  ich
erschaffe“ und „Wie kann ich mir die Welt vorstellen, die ich
erschaffe“ auf den Grund gehen.

Die  Klassen  präsentieren  ihre  Ergebnisse  in  Form  einer
Ausstellung,  die  im  Nachgang  für  alle  Schülern/Innen  der
Schule  zugänglich  sein  soll.   Am  1.  Oktober  um  11  Uhr
wird diese Ausstellung in der Cafeteria der Gerhart-Hauptmann-
Schule eröffnet werden.
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Landesministerin  Steffens
besucht
Erstaufnahmeeinrichtung  für
Asylbewerber
Landespolitik  vor  Ort:  NRW-Gesundheitsministerin  Barbara
Steffens  verschaffte  sich  bei  einem  Besuch  in  der
Erstaufnahmeeinrichtung für Asylbewerber in Unna-Massen einen
aktuellen  Überblick  über  die  Situation  der  dort
untergebrachten Flüchtlinge und über die Arbeit der Helfer.

Ministerin Barbara Steffens
bei  der  Begrüßung  durch
Landrat  Makiolla  (r.).
Foto:  Kreis  Unna

Die Erstaufnahmeeinrichtung wird von der Kreisverwaltung im
Auftrag  und  auf  Kosten  des  Landes  betrieben.  Der  Kreis
übernimmt  dort  seit  Anfang  Juli  die  Registrierung  von
Asylbewerbern.  Das  für  die  Annahme  und  Entscheidung  von
Asylanträgen zuständige Bundesamt für Migration (BAMF) soll
ebenfalls  vor  Ort  arbeiten  und  so  die  Wege  zwischen
Antragstellung und Entscheidung kurz machen. Allerdings wird
diese  Präsenz  nach  derzeitigem  Stand  erst  ab  November
umgesetzt  werden  können.

Landesgesundheitsministerin Steffens wurde von Landrat Michael
Makiolla in der Erstaufnahmeeinrichtung begrüßt. Mit am Tisch
des  internen  Austausches  saßen  Spitzenkräfte  des  NRW-
Ministeriums,  die  zuständigen  Fachbereichsleiter  der
Kreisverwaltung  und  Vertreter  des  Deutschen  Roten  Kreuzes
(DRK),  das  die  Betreuung  der  Flüchtlinge  in  Unna-Massen
übernommen hat.
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Ministerin Barbara Steffens informierte sich insbesondere über
die gesundheitliche Betreuung der Flüchtlinge und diskutierte
über  Möglichkeiten,  die  Versorgung  der  in  unserem  Land
Zuflucht suchenden Menschen zu verbessern.

Galerie  „sohle  1“  zeigt
Fotografien  von  Ellen
Markgraf  –  „Gefundene
Momente“
Zur  Eröffnung  der  Ausstellung  „Gefundene  Momente“  –
Fotografien von Ellen Markgraf am Sonntag, 27. September, um
11  Uhr  in  der  Galerie  „sohle  1“  sind
Venedigfans,  Hobbyfotografen  und  interessiertes  Publikum
herzlich eingeladen.

Ellen  Markgraf,  Doktorin  der
Kunstgeschichte,  ist  einem  breiten
Publikum  durch  ihre  spannenden  und
bewegenden  Eröffnungsvorträge  bei
zahlreichen Ausstellungen in der Galerie
sohle  1  bekannt.  Erstmals  stellt
die  Kunstwissenschaftlerin  und
leidenschaftliche  Fotografin  in
Bergkamen  aus.

Zum Einen sind die Fotografien Ergebnisse einer Aufnahme mit
der digitalen Kamera – ohne Bildbearbeitung. Zum Anderen sind
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es immer wieder Themen, denen sie sich in der Form einer Serie
annähert,  um  verschiedene  Aspekte  zu  thematisieren.
Beispielsweise  widmet  sich  die  Serie  ‚Chiuso’
geschlossenen Läden in Venedig, deren Rollläden sich nun zu
Bildträgern verwandeln. Jeder  Moment ist unwiederbringlich
und  so  sind  die  gefundenen  Momente  eingefangen  in  die
Fotografie und die vorgefundene Ansicht kann sich schon sehr
schnell wieder verändern.

Neben der Serie ‚Chiuso’ werden in der Ausstellung zu sehen
sein  ‚Bilderwand/Wandbilder’,  ‚Treibhäuser’,  ‚Venezianische
Lichtspiele’, ‚Ausschnitte’ ‚FaceB?ok’ und ‚Strassenkinder’.

Eröffnet wird die von Bayer Health Care geförderte Ausstellung
von  Simone  Schmidt-Apel,  Kulturreferentin  und  Leiterin  der
Galerie sohle 1.

Fotoworkshop im Rahmen der Ausstellung ‚Gefundene Momente’ in
der Galerie
Sohle1 in Bergkamen vom 14.11.2015, 15.00 Uhr bis 15.11.2105,
13.00 Uhr

Im  Rahmen  der  Ausstellung  mit  Fotografien  von  Dr.  Ellen
Markgraf  bietet  die  städtische  Galerie  Sohle1  einen  Foto-
Workshop unter der Leitung von Ellen Markgraf an. ‚Ziel’ ist
(auch) die Erstellung eines Kalenders für das Jahr 2016. Aus
den gemachten Fotografien soll eine entsprechende Auswahl
getroffen werden. Das Motto des Workshops lautet ‚Gefundene
Momente … in Bergkamen’. Hier interessiert die Stadt sowohl im
Tageslicht,  als  auch  in  der  nächtlichen  Beleuchtung,  wenn
beispielsweise die Werke der Lichtkunst erstrahlen.

Voraussetzung ist das Interesse an der Fotografie und nicht an
der Bildbearbeitung. Mitzubringen sind neben einer Kamera ein
Stativ  und  möglichst  auch  ein  Fernauslöser  für  die
Nachtaufnahmen.


